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Natürlicher Schutz gegen Echten Mehltau in Ölkürbis!

Der Echte Mehltau ist eine weit verbreitete und bedeutende Krankheit im Kürbisanbau.
Mit FytoSave kann die Kürbispflanze selbst einen Schutz gegen Echten Mehltau aufbauen. Der Wirkstoff COS-
OGA aktiviert mit seinem besonderen Wirkungsmechanismus die Abwehrkräfte der Pflanzen gegen 
wichtige Pilzkrankheiten. COS-OGA ist natürlichen Ursprungs. Die Bestandteile werden in einem speziell 
entwickelten Verfahren aus Krustentieren bzw. Zitrusfrüchten gewonnen. Der Wirkstoff wird als „low risk“ Sub-
stanz eingestuft. Aufgrund der Eigenschaften der Aktivsubstanz und der Formulierung schont der Einsatz von 
FytoSave Anwender und Umwelt.

COS-OGA, der Wirkstoff von FytoSave besteht aus:

COS (chito-oligosaccharides): 
Wird aus den Schalen von Krustentieren gewonnen. Es simuliert die Anwesenheit von Pathogenen (Schadpilzen).

OGA (oligo-galacturonic acid): 
Pektine werden dafür aus Zitrusfrüchten gewonnen. Sie simulieren den Abbau von Zellwänden (durch Schadpilze).

Beide Wirkstoffbestandteile setzen in der Pflanze Signalketten in Gange, die natürliche Abwehrmechanismen 
der Kulturpflanzen aktivieren. Der Wirkungsmechanismus ist nicht resistenzgefährdet und nicht kreuzresistent zu 
dem anderer Wirkgruppen. FytoSave erweitert damit die Möglichkeiten nachhaltiger Anti-Resistenz-Strategien.

TIPPS ZUM ERFOLGREICHEN EINSATZ VON FYTOSAVE:
■	Wichtig beim Einsatz von FytoSave ist die protektive Applikation 
	 in befallsfreie Bestände bei einer guten Benetzung der Pflanze.

■	Für eine optimale Stimulierung der Abwehrkräfte sind mindestens 
	 zwei bis drei Behandlungen erforderlich – in Abständen von 7 Tagen.

■	Eine gute Applikationstechnik mit ausreichenden Wasseraufwandmengen sichert die Wirkung ab.

■	Bei hohem Befallsdruck durch den Echten Mehltau ist die Zumischung von Schwefel und/oder 
	 anderen Fungiziden empfehlenswert.

VORTEILE:
FytoSave eignet sich sowohl für einen Einsatz im biologischen als auch im konventionellen Anbau:
■ Reduzierung der chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmittel
■ Vereinfacht die Einhaltung der LEH-Kriterien
■ Nicht rückstandsrelevant

PRODUKTPROFIL FÜR ÖLKÜRBIS

Aktivsubstanz 12,5 g/l COS-OGA

Formulierung Wasserlösliches Konzentrat (SL)

Kulturen Ölkürbis

Indikationen Echter Mehltau 

Anwendungen max. 5x (7 Tage Abstand)

Wartezeit keine

Aufwandmenge 2-3 l/ha (max. 5 l/ha)

Einsatzzeitraum BBCH 13–73

Verkaufsgebinde 5 l Kanister


